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Was ist Heiligung?

„Denn das ist Gottes Wille – eure Heiligung!“ 1.Thess.4:3

Als eine natürliche Reaktion auf Gottes Liebe und Barmherzigkeit geben wir uns Gott 
hin. Wir bringen ihm das Opfer unseres Leibes. Rö.12:1 Alles beginnt damit, dass wir 
Jesus zum Herrn über unser Leben machen; Der Beginn ist demnach die Hingabe und 
das Ziel ist die Heiligung, die Verwandlung in seine Herrlichkeit! 
Heiligung ist also durch das Opfer unseres Lebens ein Akt der Anbetung Gottes! 

Durch die Taufe in den Tod Jeschuas (Jesu), Rö.6:3-5, die Taufe in den Namen 
Jeschuas, Apg.2:38; 8:16;22:16 identifizierst du dich mit dem Tod des alten Menschen, 
den Christus stellvertretend für dich gestorben ist. Damit hast du den alten Menschen 
am Kreuz abgelegt und Christus angezogen. Gal.3:27 Du musst jetzt nur dafür sorgen, 
dass der tote Mensch im Tod bleibt, indem du keine deiner früheren fleischlichen 
Begierden und Leidenschaft mehr zulässt; stattdessen bittest du den Herrn um die 
Kraft seiner Auferstehung in deinem Leben. Phil.3:10 Diese verändernde Kraft seines 
Geistes wird dich umgestalten in sein Bild. 2.Kor.3:18 Das bedeutet es, an Christi Tod 
und seiner Auferstehung teilzuhaben; das bedeutet es, sein Kreuz täglich auf sich zu 
nehmen und wie Paulus sagte, täglich zu sterben, die Glieder des Leibes zu töten und 
in der Neuheit des Lebens zu wandeln. Mat.16:24, Gal.5:24; 6:14, Rö.6:4b-6, 
1.Kor.15:31

Der Tausch zwischen dem alten Menschen und dem neuen Menschen ist eine 
vollständige Errungenschaft des Kreuzes und wird im Glauben als bereits geschehene 
geistliche Tatsache angenommen. Doch die Umsetzung in die Wirklichkeit des 
täglichen Lebens erfolgt stufenweise.

So wie der neue Mensch Schritt für Schritt erneuert wird und „von einer Herrlichkeit in 
die nächste“ in dir Gestalt gewinnt, so ist auch der alte Mensch nicht schlagartig tot, 
sondern wird Schritt für Schritt durch Selbstverleugnung  für veraltet erklärt.

„Jesus hat uns nun versöhnt...um euch heilig und tadellos und unsträflich vor sich 
hinzustellen, sofern ihr im Glauben fest gegründet bleibt und euch nicht abbringen 
lasst von der Hoffnung des Evangeliums.....“ Kol.1:22

Jesus hat uns durch sein Blut von Sünde und Schuld gereinigt und in einen 
geheiligten, gerechten Stand vor Gott versetzt: Dein Geist ist durch den Heiligen 
Geist wiedergeboren und somit vollkommen neu – er ist heilig vor Gott!
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„Denn wenn jemand in Christus ist, ist er eine neue Schöpfung: Das Alte (der alte 
Mensch mit seiner Sündennatur) ist vergangen – siehe Neues ist geworden.“ 
2.Kor.5:17

„Aus ihm aber kommt es, dass ihr in Christus Jesus seid, der uns geworden ist 
Weisheit von Gott und Gerechtigkeit und Heiligkeit und Erlösung!“ 1.Kor.1:30

Der Vater sieht nun in dir Jesus, der dir zur Heiligung wurde. Diese Heiligung 
bezieht sich vorerst nur auf deinen wiedergeborenen Geist und deine Stellung vor 
Gott. 1.Petr.1:2 Das ist vollkommen neu geworden.
Deine Seele (Herz), deine Gedanken, Gefühle, dein Reden und Handeln, sowie dein 
Charakter, Ego oder Selbst - kurz gesagt: dein Lebenswandel sind noch 
heiligungsbedürftig. Dein Geist ist gerettet – deine Seele vorerst nur „auf Hoffnung“. 
Jak.1:21, 1.Petr.1:9; 2:13, Rö.8:24

„Als Kinder des Gehorsams passt euch nicht den Begierden an, die früher in eurer 
Unwissenheit herrschten, sondern wie der, welcher euch berufen hat, heilig ist, seid 
auch ihr im ganzen Wandel heilig! Denn es steht geschrieben: Seid heilig, denn ich bin 
heilig!“ 1.Petr.1:14-15

„Jagd … der Heiligung nach ohne die niemand Gott sehen kann!“ Hebr.12:14, Rö.6:19

Auch unser geheiligter Geist ist noch unreif und braucht Wachstum durch die 
Erkenntnis aus Gottes Wort. Wir sind Anfangs noch Babies im Geist, die geistliche 
Milchnahrung benötigen. Später wird die geistliche Speise dann fester. Hebr.5:12 
Nähre ihn also gut!

Heiligkeit bedeutet auch, dass wir von Gott aus dieser Welt und von der Sünde 
abgesondert sind. Hebräer 7:26, 2.Korinther 6:14

Weiterhin bedeutet Heiligkeit noch, dass wir uns völlig Gott hingeben zu seinen 
Zwecken, als sein Eigentum, damit er sein Leben durch uns leben kann. 

In den folgenden Gebeten geht es um deine Zustimmung zu dieser 
Absonderung, also deine Entscheidung zur Hingabe und zum größten Teil um die 
Reinigung deiner Seele. 2.Ti.2:21 Für diese Reinigung gilt auch der Grundsatz aus 
1.Kor.11:28-32: Wer sich selbst beurteilt, wird nicht vom Vater gezüchtigt. Deshalb 
sagt der Apostel Paulus: 

„Da wir nun diese Verheißung haben, so wollen wir uns reinigen von jeder Befleckung 
des Fleisches und des Geistes und die Heiligkeit vollenden in der Furcht Gottes!“ 
2.Kor.7:1

„Prüft euch! Untersucht euch!“  2.Kor.13:5,9
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Die Gebete mögen dir eine Hilfe sein, deinen momentanen Stand selbst zu 
erkennen, eventuell Buße zu tun und gleich den Herrn um Gnade zur Erneuerung zu 
bitten. Erlaube ihm mit den vorgegebenen Texten oder mit deinen eigenen Worten, 
jeden Teil deines Wesens von innen heraus immer mehr zu kontrollieren, während du 
diese Veränderung nach außen bringst. Du siehst also, das ist eine gemeinsame 
Aktion zwischen dem Geist Jesu und dir. Danke dem Herrn, dass er durch diese Hilfe 
bei deiner Heiligung dazu beiträgt, dass du Jesus immer ähnlicher wirst zur Ehre des 
Vaters!  DU entscheidest dich zur Reinigung des Fleisches, zum Gehorsam gegenüber 
dem Wort und dazu, dem Bösen in fortschreitendem Maß zu widerstehen und ER 
bewirkt in dir das Vollbringen, nach seinem Wohlgefallen! Halleluja!  
2.Korinther 3:18, Kol.3:5, Phil.2:13

„Er gebe euch nach dem Reichtum seiner Herrlichkeit, mit Kraft gestärkt zu werden 
durch seinen Geist an dem inneren Menschen.“ Eph.3:16

„Alles vermagst du durch den, der dich kräftigt!“  Phil.4:13

„Wir alle schauen mit aufgedecktem Angesicht die Herrlichkeit des Herrn an und 
werden so verwandelt in dasselbe Bild von Herrlichkeit zu Herrlichkeit, wie es vom 
Herrn, dem Geist geschieht.“ 2.Kor.3:18

Ich empfehle dir, diese Gebete nicht einfach nur zu lesen, sondern wirklich damit 
zu arbeiten. Tue dies nach einigen Monaten noch einmal und lass dir vom Heiligen 
Geist aufzeigen, an welchen Charakterzügen noch Korrektur erforderlich ist. Dann wirst 
du einmal nicht zu den Christen gehören, die nach vielen Jahren sagen müssen: „Jetzt 
bin ich schon so viele Jahre Christ und habe immer noch die gleichen Probleme und die 
gleichen Schwächen!“ Diese Aussagen beweisen, dass alles zwar Gnade ist und ohne 
Gottes Gnade nichts ginge, aber dennoch unsere Mitarbeit erforderlich ist – lass dich 
also nicht von Lehrern täuschen, die dir weismachen, dass alles schon erledigt ist und 
wir nichts mehr tun müssen! Wenn dem so wäre, dann müssten alle Christen perfekt 
sein. Richtig ist aber, dass es leicht gehen sollte, dass du nichts aus eigener 
Anstrengung tun musst, sondern dass du dich entscheiden und dem Herrn übergeben 
musst. Er lebt in dir – sein Joch ist leicht und das Halten seiner Gebote ist auch nicht 
schwer – das sagt er selbst! Dann stimmt wohl etwas nicht, wenns all zu mühsam wird 
…

Auf die hier beschriebene Weise strebst du ständig nach der Heiligung, 
während der Herr dich dazu stärkt und befähigt, das Wollen und Vollbringen schenkt 
und das gute Werk, das er in dir begonnen hat auch zu Ende führen wird. Du musst nur 
erkennen, dass du es alleine nicht schaffst, es geht nur unter einem Joch mit Christus 
oder in der Gemeinschaft mit dem heiligen Geist, was beides das Gleiche ist. Lass 
den Herrn, seinen Geist der Heiligung, die Quelle deiner Reinheit und Heiligkeit sein. 
Vertraue ihm und gehe in seine Ruhe ein. Wenn du das verstanden hast, kannst du voll 
Überzeugung bekennen:

„Nicht mehr ich lebe, sondern Christus lebt in mir!“  Gal.2:2o-21
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Ich nehme die Gnade Gottes an!

„… allezeit das Sterben Jesu am Leib umhertragend, damit das Leben Jesu an unserem 
Leib offenbar werde. Denn ständig werden wir, die Lebenden, dem Tod überliefert um 
Jesu willen, damit auch das Leben Jesu an unserem sterblichen Fleisch offenbar 
werde.“  2.Kor.4:10-11

Der neue Mensch ist Christus, der in dir Gestalt gewinnt!
Gal.4:19, Eph.4:24, Kol.1:27

Zusammenfassung:

Wie wirkt sich Heiligung in unserem Leben aus?

Der erste Schritt zur  Heiligung des Menschen ist bereits geschehen!
Als du Christus deine Sünden zum Kreuz brachtest und ihm Glauben und Vertrauen 
schenktest, wurde dein Geist geheiligt und in eine gerechte Stellung vor Gott 
gebracht.
Als du den alten Menschen, dein altes Leben (Seele) aufgabst, wurde es mit Christus 
in den Tod gegeben, was du mit der Taufe symbolisiert hast. Damit hast du Christus, 
den neuen Menschen angezogen. Gal.3:27

1. Deine geistliche Stellung in Christus
So wie du durch die Wiedergeburt in eine gerechte Stellung vor Gott erhoben wurde, 
bist du auch von meiner Stellung her vor Gott geheiligt!
Apostelg.26:18, 1.Korinther 1:2  und 6:11, 2.Thess.2:13, Hebräer 1o:1o-14

2. Dein erneuertes Leben
Die Heiligung des Fleisches (der Seele= mein Leben) bedeutet die Anerkennung des 
Todes des alten Menschen (altes Leben) am Kreuz von Golgatha, dein Fleisch ist mit 
Christus gekreuzigt – es ist bereits vollbracht! Gal.5:24

3. Dein geheiligter Wandel
Es liegt nun an uns, diese Tatsache anzunehmen und im Glauben darin zu wandeln. 
Erkläre fleischliche Eigenschaften für tot, bringe sie immer wieder zum Kreuz, denn sie 
wollen sich ungern von dir trennen. Lass dich vom Geist des Herrn erneuern. Das Ziel 
auf das wir hinarbeiten ist die Heiligung, die uns selbst Christus ähnlicher macht. Sie 
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wird vom Heiligen Geist bewirkt, wenn wir uns entscheiden, dem Wort Gottes zu 
gehorchen und Christus durch uns leben zu lassen.
Erkenne, dass du den alten Menschen, deine früheren Eigenschaften, deinen früheren 
Willen und dein Denken nicht renovieren kannst, denn Gott hat sie für tot erklärt. Sie 
gehören zum gefallen Menschen. Die Auferstehungskraft Christi bringt Neues in dir 
hervor, Heiliges, Reines! Preis dem Herrn!
Johannes 17:17, 2.Korinther 3:18, 1.Petrus 1:14-15, Kolosser 3:5, Römer 8:13

Heiligung ist auch die Reinigung von jeder Befleckung des Geistes und des Fleisches.
2.Kor.7:1

Geistbefleckung reinigen: entsage Okkultem > Homöophatie, Blütenessenzen, 
Astrologie,     Horoskope, Wissenschaftsglaube, Philosophien u.a.
Fleischbefleckung reinigen: Selbstgerechtigkeit ablegen; Verstand (Sinn) reinigen im
Wasserbad des Wortes; Eigenwille ablegen; Gefühle, die auf den Erfahrungen meines 
alten Lebens beruhen ans Kreuz bringen; Habsucht in Großzügigkeit umwandeln; Kritik 
und Ablehnung in Liebe umwandeln; Groll und Bitterkeit vergeben; Stolz in Demut 
wandeln.
Bei diesen Prozessen mögen dir die Gebete eine Hilfe sein!

4. Vollkommene Heiligung
Gott hat uns berufen eines Tages makellos vor ihm zu stehen. Er wird sein 
begonnenes Werk an uns vollenden. Der, der uns beruft, ist seinem Versprechen treu!
1.Thess.4:3, Philipper 1:6

Christus lebt durch den Heiligen Geist in Mir! Er ist mir zur Heiligung und 
Weisheit geworden! Mein alter Mensch ist tot. Ich habe mein egozentrisches Leben 
aufgegeben. Christus kann jetzt sein Leben in mir und durch mich leben! Christus in mir 
ist die Antwort auf all die Dinge, die Gott von mir fordert. Er ist meine Heiligkeit!

Der Vater hat dir in seiner Gnade eine gerechte und heilige Stellung vor ihm 
geschaffen, eine Stellung seines Wohlwollens. Er erwartet von dir nun, dass du gemäß 
dieser heiligen Stellung wandelst, dass du also ein Leben führst, das zu einer so 
hohen Stellung passt. Mache deshalb sein Ziel zu deinem Ziel: Strebe der Heiligung 
entgegen! 

Du hast den neuen Menschen angezogen, der erneuert wird zur Erkenntnis nach 
dem Bilde dessen, der ihn erschaffen hat. Dieser Mensch in dir wird ernährt durch das 
heilige Wort Gottes, damit er immer mehr wächst und so dem Herrn Jesus Christus 
immer ähnlicher wird. 

Halleluja! Alle Ehre und jede Danksagung sei dem allmächtigen Gott und 
wunderbaren Schöpfer!
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Zusammenstellung
Heiligung erfolgt wie?

Aus der Eblf. Übersetzung mit griech. Sprachschlüssel kann man gut erkennen, welche Facetten 
der Errungenschaften des Kreuzes bereits geschehen sind und welche sich noch fortlaufend 
erfüllen sollten. 
Ich mache hier nochmals eine Art Zusammenstellung, damit man erkennen kann, was wir schon 
haben und an welchen Facetten wir uns beteiligen müssen:

Alter Mensch abgelegt - Neuer Mensch angelegt   Eph.4:22, Kol.3:9-10 > einmalig
Christus angezogen   Kol.3:12 >einmalig!

Tod der fleischlichen Begierden  Kol.3:5 und 8 > einmalig!
Werke des Fleisches ablegen > einmalig!  - Frucht des Geistes hervorbringen 

Gal.5:19-25  > fortlaufend!
Wandeln im Gehorsam > flfd.! 1.Ptr.1:14

Früheren Wandel ablegen    > einmalig! - Wandeln wie Jesus  > fortlaufend! Kol.2:6
Fleischl. Wandel einstellen    > einmalig! - Wandeln im Geist    > fortlaufend! Rö.8:4

Wandeln in der Liebe > fortlaufend! Eph.5:2
Wandel in Weisheit > fortlaufend! Kol.4:5
Wandeln in der Neuheit des Lebens Rö.6:4b
fleischl. Gedanken gefangen nehmen >flfd.!
Sinn erneuern Kol.3:2 > fortlaufend!
Durch den Geist umgestaltet werden in das 
Bild Christi  2.Kor.3.18, Kol.1:27 > fortlfd.!
Mit Christus gleichgestaltet werden Rö.8:29
Seiner Heiligk. teilhaftig werden Hebr.12:10
Die Heiligkeit vollenden in der Furcht Gottes
2.Kor. 7:1 > fortlaufend!
Erneuerung des neuen Menschen > fortlfd.!
Kol.3:10, Eph.4:23
Wachsen zur Rettung  1.Ptr.2:2  > fortlfd.!
Täter des Wortes werden  Jak.1:21-22 > flfd.

Da kann man Gott nur noch Preisen für seinen herrlichen Errettungsplan und 
Jeschua danken für das Kreuz!

„Denn mit einem Opfer hat er die, die geheiligt werden für immer vollkommen 
gemacht.“ Hebr.10:14

Gott sieht uns in Christus schon vollkommen. Diese Vollkommenheit wurde durch ein einziges 
Opfer erreicht. Die Heiligung ist der Weg diese Berufung und Verheißung Gottes 
festzumachen! 2.Ptr.1:10, Kol.1:22, Eph.4:1

JedidaMD 


